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Allgemeine Vertragsbedingungen 
 

Diese allgemeinen Vertragsbedingungen gelten für die vertraglichen Beziehungen der in der 

Fußzeile genannten Hebamme. 

 

Sprechzeiten: 
Die Hebamme steht in keiner allgemeinen Rufbereitschaft für die Familie. Bei Fragen, die in der 

Schwangerschaft und im Wochenbett auftreten, ist sie zu festen Sprechzeiten von Montag bis 

Freitag von jeweils 9:00 Uhr bis 18:00 Uhr telefonisch, per SMS, E-Mail oder über die 

Nachrichtendienst WhatsApp Business erreichbar. Sie meldet sich bei Nichterreichbarkeit, so bald 

wie möglich und innerhalb ihrer Sprechzeiten, zurück. Außerhalb der Sprechzeiten, bei Notfällen 

oder in der Urlaubs- und Fortbildungszeit ist die Frau verpflichtet, die ggf. vorliegende 

Vertretungskollegin, eine/n Allgemeinmediziner:in, einen Facharzt / eine Fachärztin, die nächste 

Notfallambulanz oder Rettungsleitstelle zu kontaktieren oder aufzusuchen. 

 

Urlaubs- und Fortbildungszeit: 
Die Urlaubs- und Fortbildungszeiten der Hebamme können der Homepage unter der Rubrik 

«Kontakt» entnommen oder bei der Hebamme direkt angefragt werden. Demnach ist die Familie 

selbst verpflichtet, sich über die Abwesenheit der Hebamme zu informieren und selbstständig für 

den Zeitraum der Abwesenheit nach Alternativ- oder Urlaubsbetreuungen zu suchen. Die 

Hebamme ist in dieser Zeit nicht verpflichtet für eine Vertretungskollegin zu sorgen. Sollte die 

Hebamme eine feste Kooperationspartnerin für ihren Abwesenheitszeitraum haben, wird die 

Familie von dieser betreut. Es gelten dann die Vertragsbedingungen der Vertretungskollegin.  

 

Terminverschiebungen und -verlegungen: 
Aufgrund der Unplanbarkeit von vorangehenden oder nachfolgenden Terminen, insbesondere bei 

Wochenbettbesuchen, ist es möglich, dass die Hebamme bis zu einer Stunde früher oder später 

zum vereinbarten Termin erscheint. Eine Ankündigung dieser Verspätungszeit ist seitens der 

Hebamme nicht nötig, wird jedoch im Regelfall kommuniziert. Die betreute Frau oder Familie ist 

demnach für die Flexibilität im Alltag verantwortlich. Wegen unplanmäßiger beruflicher oder 

privater Umstände kann es außerdem jederzeit zu kurzfristigen Terminabsagen und -verlegungen 

kommen. In diesen Fällen ist die Hebamme verpflichtet, das weitere Vorgehen, sobald möglich, 

mit der zu Betreuenden oder Familie zu kommunizieren und einen Ersatztermin anzubieten. 
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Terminverschiebungen oder -absagen seitens der Frau oder Familie müssen rechtzeitig, 

mindestens 24h vorm vereinbartem Termin angekündigt werden. Nicht rechtzeitig abgesagte 

Termine werden der Betreuten nach aktueller Hebammengebührenverordnung privat in Rechnung 

gestellt. Diese sind in Anlage 1.3 Vergütungsverzeichnis zum Vertrag nach §134 SGB V 

nachzulesen. 

 

Haftung: 
Die Hebamme arbeitet eigenverantwortlich und haftet nur für die selbst erbrachte Leistungen der 

Hebammenhilfe an der Schwangeren oder Wöchnerin im Rahmen der gesetzlichen 

Bestimmungen. Für die Tätigkeit jeder Hebamme im Rahmen dieses Vertrages besteht eine 

Berufshaftpflichtversicherung bei hevianna Versicherungsdienst GmbH mit einer angemessenen 

Deckungssumme. Sofern ein Arzt oder eine andere Berufs- oder Berufungsgruppe, Fachperson 

oder ein/e Drittanbieter:in hinzugezogen wird, entsteht zu dieser Person ein selbstständiges 

Betreuungs- und Vertragsverhältnis, für deren veranlasste Leistungen und Behandlungen die 

Hebamme keinerlei Haftung übernimmt. 

 

Datenschutz und Schweigepflicht: 
Im Rahmen der Betreuung werden personenbezogene Daten der Patientin wie auch des/der 

ungeborenen bzw. geborenen Kindes/Kinder von der Hebamme erhoben, verarbeitet und genutzt. 

Neben Angaben zur Person und sozialem Status, gehören hierzu insbesondere die für die 

Behandlung notwendigen medizinischen Befunde und Behandlungsstrategien. Die Hebamme 

unterliegt der Schweigepflicht entsprechend § 203 StGB und darf die erhobenen Daten lediglich 

zur Erbringung, Abrechnung, Dokumentation und Sicherung der Qualität der Hilfeleistung nutzen. 

Die Dokumentation der Betreuung wird für insgesamt 10 Jahre digital im hierfür vorgesehenen 

und verschlüsselten Abrechnungs- und Dokumentationsprogramm «hebamio» gespeichert und 

archiviert. 

 

Die Frau erklärt sich ausdrücklich damit einverstanden, dass personenbezogene Daten oder 

erhobene Befunde in folgenden Konstellationen weitergegeben werden dürfen: 

• Wenn ein Austausch medizinischer Daten an andere an der Behandlung beteiligte 

Personen zur Weiterbehandlung notwendig ist (z.B. Ärzt:innen, Vertretungshebamme/n). 

• Bei der Nutzung eines digitalen Abrechnungs- und Dokumentationsprogrammes zur 

Erstellung und Weiterleitung der Patientenakte und von Rechnungen an die jeweiligen 

Kostenträger. 
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• Bei der Abrechnung mit öffentlich-rechtlichen Kostenträgern, insbesondere der 

Krankenkassen. Die entsprechenden Abrechnungsdaten werden von der Hebamme selbst 

oder entsprechend § 301a Abs. 2 SGB V über eine externe Abrechnungsstelle 

weitergegeben. 

• Bei Privatpatient:innen oder im Rahmen von Wahlleistungen erfolgt die Abrechnung der 

Leistung durch die Hebamme direkt mit der Frau. 

 

Liegt eine gerechtfertigte Notfallsituation vor, insbesondere wenn die Frau nicht ansprechbar ist 

und dringend weitere fachliche Hilfe benötigt wird, ist der Hebamme die Übermittlung auch an 

unbeteiligte andere Personen zur Hilfeleistung gestattet. 

 

Des Weiteren stellt die Hebamme der Familie die Nutzung der Nachrichten- und Videotelefonie-

Dienste WhatsApp Business und ZOOM frei. Weitere Kommunikationsmedien sind außerdem 

Telefon, E-Mail, SMS und MMS. 

Gespräche, Kurse, Beratungen und Wochenbettbetreuungen sind demnach auch online via 

Kommunikationsmedium möglich, wobei zu berücksichtigen ist, dass Fotos und Videos keinen 

persönlichen Kontakt mit der Hebamme ersetzen und ggf. nicht zur Lösung medizinischer 

Probleme führen. Die Schwangerenvorsorgeuntersuchungen finden ausschließlich im persönlichen 

Kontakt mit der Hebamme statt. 

Das Senden persönlicher und vertraulicher Daten, Bilder und Informationen liegt einzig und allein 

in der Verantwortung der Familien. Die Hebamme übernimmt keinerlei Haftung für sämtliche 

eventuell auftretende Datenschutzprobleme. 

 

Wahlleistungen 
Die Hebamme bietet einige Wahlleistungen an, die im Regelfall nicht von den gesetzlichen und 

privaten Krankenkassen übernommen und demnach privat getragen in Rechnung gestellt werden. 

Je nach Auslastung der Hebamme kann das Wahlleistungsspektrum variieren. 

Nähere Informationen zu den einzelnen Leistungen und deren Preisen erhält die zu Betreuende 

auf der Homepage der Hebamme oder durch Anfrage. Die Wahlleistungen sind der PDF-Datei 

«Mein vollständiges Angebot» zu entnehmen, die die Frau spätestens beim ersten persönlichen 

Kontakt erhält. 

 

Privatrechnungen 
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Private Rechnungen der Hebamme an Selbstzahler:innen oder bei Wahlleistungen sind innerhalb 

der auf der Rechnung stehenden Frist zu bezahlen, unabhängig von der Erstattungsdauer durch 

die Versicherung oder die Beihilfestelle (§ 286 Abs 3 BGB) zu zahlen. 

 

Hinweis: Die zahlreichen Tarife der privaten Krankenversicherungen unterscheiden sich beim 

Leistungsumfang und der Höhe der Hebammentarife erheblich. Einige preiswerte Tarife schließen 

Hebammenhilfe komplett aus, andere erstatten großzügig. Die Hebamme hat keinerlei Kenntnis 

über den Inhalt der verschiedenen Versicherungstarife. 

Bei Zahlungsverzug wird eine 1. und daraufhin eine 2. Mahnung mit entsprechenden 

Mahngebühren erstellt. Bei weiterhin ausbleibender Zahlung erlaubt sich die Hebamme das 

Hinzuziehen eines Inkassounternehmens, deren Leistung ebenfalls ausschließlich seitens der 

Versicherten getragen werden muss. 

 

Vertragsauflösung 
Die zu betreuende Frau erhält neben den Allgemeinen Geschäftsbedingungen einen 

Behandlungsvertrag, den sie nach Einverständnis der Allgemeinen Vertragsbedingungen händisch 

oder elektronisch unterschreibt und an die Hebamme zurücksendet. Der Behandlungsvertrag 

macht das Betreuungsverhältnis zwischen Leistungserbringerin und -empfängerin bindend, kann 

jedoch sowohl von der Hebamme als auch von der Schwangeren oder Wöchnerin ohne die 

Nennung von expliziten Gründen jederzeit schriftlich aufgelöst werden. 


